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Dialysefachtagung
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VORWORT

25. Erfurter Dialysefachtagung 2016

Sehr geehrte, liebe Mitarbeiter in den nephrologischen Teams 
in Klinik und Praxis!

Die Erfurter Dialysefachtagung wird 25! Das vollendete 
Vierteljahrhundert ist Anlass zur Rückschau. Mit Freude 
darf man feststellen, dass die sich seit den Anfängen 1992 
permanent verändernden Rahmenbedingungen für die 
Erfurter Dialysefachtagung in erster Linie eines sind: eine 
Herausforderung an die Organisatoren Ihnen alljährlich ein 
interessantes und lehrreiches Programm zu präsentieren, das 
vor allem an der Praxisrelevanz gemessen werden soll. Ihr 
reger Zuspruch ist die Basis für Kontinuität und Wachstum 
dieser zentralen Weiterbildungsveranstaltung für alle in der 
Nephrologie und Dialyse tätigen Berufsgruppen.

Im Kaisersaal in der Erfurter Altstadt erwarten Sie 2016 im 
Hauptprogramm fachliche und berufspolitische Themen, die 
in gleicher Weise bislang nie vorgetragen wurden. Techniker-
Nachmittag, Vorsymposien der Industrie, die medizintechnische 
und pharmazeutische Ausstellung sowie Workshops zu 
einzelnen Spezialthemen runden das Programm ab. Der Blick 
ins Ausland führt diesmal nach Tschechien. Demonstrationen 
klinischer Fälle, bei denen nicht nur die behandelnden Ärzte, 
sondern auch die Patienten selbst dem Auditorium Rede und 
Antwort stehen, sind ein besonderer Höhepunkt.

Wir hoffen, dass Ende April 2016 recht viele von Ihnen zur 
Dialysefachtagung nach Erfurt kommen werden! In diesem 
Sinne lade ich Sie ein und grüße Sie sehr herzlich!

Ihr 
Christoph C. Haufe

Bitte vormerken: Die 26. Erfurter Dialysefachtagung 
findet vom 04. bis 05. Mai 2017 statt.
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VORPROGRAMM

09:15 Uhrt
(Salon Paganini)

VS 1 B.Braun Avitum AG

Informieren, experimentieren, 
therapieren – Entspannte Optimierung 
des Ernährungszustandes von 
Dialysepatienten

Ulrike von Herz, Melsungen

09:15 Uhr
(Salon Schumann)

VS 2 Serumwerk Bernburg Vertriebs GmbH

Update Wundmanagement in der Dialyse 
– Pyolysin als alternatives Heilkonzept

Anja F. Klein, Potsdam
R. Weidhase, Bernburg

09:15 Uhr
(Salon Bach)

VS 4 B.Braun Avitum AG

Die Zukunft der akuten Blutbehandlung

M. Bachmann, Melsungen
R. Hammelmann, Ludwigshafen

10:30 Uhr
(Großer Saal)

VS 5 Fresenius Medical Care GmbH

Therapeutische Apherese –
ein breites Therapiespektrum und viele 
Indikationen, ein Überblick aus der Sicht 
der Pflege

• Einführung Therapeutische Apherese – Ein 
Überblick 

• Therapeutische Apherese – Indikationen über 
die Nephrologie hinaus

• Erfahrungen in der Therapeutischen Apherese 
aus Sicht der Pflege

R. Schäfer, Frankfurt
St. Wagner, Gießen
Nicole Wengorz, Gießen

Vor-Symposien
Donnerstag, 28. April 2016  
(09:15 – 10:15 Uhr / 10:30 – 11:30 Uhr)
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10:30 Uhr
(Salon Paganini)

VS 6 NIKKISO Europe GmbH

 
führt Sie zurück zur Pflege.
Automatisierung bestimmter 
Behandlungsabläufe in der Dialyse – 
Vorteile für Patienten und Personal

A. Weber, Hamburg

10:30 Uhr
(Salon Schumann)

VS 7  Dialyse.Planungs.Gruppe

Mehr Zeit für die Pflege 
Premiere des NURSY® 
Behandlungswagens und Vorstellung 
des NURSY® Konzepts

Sandra Froncz, Göppingen
F. Sommer, Koenigsberg / Bay
L. Krause, Grabfeld

10:30 Uhr
(Salon Liszt)

VS 8 USmed Medizinprodukte e.K.

Aspekte zur Versorgung von Gefäßzu-
gängen

U. Schwabach, Kassel

10:30 Uhr
(Salon Bach)

VS 9 Nephtec GmbH

Die 5 K´s der Dialysierflüssigkeit: 
Kennen, Können, Kalzium-, Kalium- und 
Karbonat 

J. Vienken, Usingen

VORPROGRAMM
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Hauptprogramm
Donnerstag, 28. April 2015, 12.30 – 18.00 Uhr 
(Großer Saal)

PROGRAMM

18:30 Uhr 25 Jahre Erfurter Dialysefachtagung – 
Fakten und Visionen 
C.C. Haufe, Erfurt

Abendveranstaltung

12:00 Uhr Offizielle Eröffnung der Industrieausstellung 
(Rundgang)

12:30 Uhr Begrüßung:
C.C. Haufe, Erfurt

12:35 Uhr Neue Regularien für die 
Fachpflegekräfteausbildung Nephrologie/
Dialyse – Quo vadis FKN?
M. Reichardt, Essen

13:00 Uhr Ausbruchsmanagement bei Infektionen im 
Dialysezentrumn
C. Allgeier, Bad Homburg

13:45 Uhr Antikoagulation in der Nierenersatztherapie: 
Was ist bewährt, was ist neu?
H. Wolf, Borgsdorf

14:15 Uhr Pause / Besuch der Ausstellung

14:45 Uhr Sonografie in den Händen der Pflege
Cornelia Bringmann, Erfurt

15:15 Uhr Sofort punktierbare Prothesen:  
Was muss die Pflegekraft wissen? 
Beate Spindler, Stuttgart

16:00 Uhr Pause / Besuch der Ausstellung

16:30 Uhr Kann das Optimalgewicht weiter optimiert 
werden?
J. Radermacher, Minden

17:00 Uhr Der Blick ins Ausland: Dialyse und 
Nierentransplantation in Tschechien
J. Herink, Gera

17:30 Uhr IT-Sicherheit im Gesundheitswesen: 
Risiken und Lösungen
M. Schobert, Winterthur, Schweiz

18:00 Uhr Ende des Tagesprogramms

Mit freundlicher Unterstützung der Dialyse.Planungs.Gruppe
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Neue und erfolgreiche Konzepte und Techniken für
die Dialysebehandlung

14:00 Uhr Einführung in das Thema 
F.F. Becker, Rodgau

14:10 Uhr Sichere Wasseraufbereitung in der 
Heimdialyse
B. Gegenhuber, Ubstadt-Weiher

14:30 Uhr Informationstechnologie in der Wassertechnik: 
Wieso, weshalb, warum?
F. Engeln, Bad Homburg

14:50 Uhr Betrachtung der Heißreinigung für 
die Wasseraufbereitung mittels 
unterschiedlicher Systemlösungen 
G. Jäger, Freiberg am Neckar

15:10 Uhr Verbesserung erfolgreicher Konzepte in der 
Dialysetechnik
M. John, Hamburg

15:30 Uhr Bedeutende Kostensenkung in der 
Hämodialyse durch Reduzierung der Blut-
Luftkontaktfläche im Blutschlauchsystem
F.F. Becker, Rodgau

15:50 Uhr Eine erfolgreiche Therapieform aus Sicht der 
Pflege
J. Rudolph, Unterschleißheim

16:10 Uhr Bilanz ist alles
F. Biermann, Hamburg

16:30 Uhr Reduzierung der Prozesskosten durch 
Optimierung
R.H. Herbst, Memmingen

16:50 Uhr Die verkalkende Dialysierflüssigkeit 
Dürfen wir das überhaupt so machen?
T. Ryzlewicz, Höslwang

17:10 Uhr Zusammenfassung 
F.F. Becker, Rodgau

Technikernachmittag
Donnerstag, 28. April 2016, 14:00 – 17:30 Uhr 
(Salon Paganini)

PROGRAMM
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PROGRAMM

8:30 Uhr Klinische Falldemonstration mit Patienten  
Moderation: Sabine Weinmeister, Erfurt

1.  Angeborene Nierendysplasie bei 
Zwillingen
Sandra Feilmeier-Schuh, Erfurt

2.  Erstmanifestation eines arteriellen  
Hypertonus mit akutem Nierenversagen
H. Berger, Schmalkalden

3. Was lange währt, wird gut!
Karen Salomon, Christiane Lautenbach, Erfurt

4.  Eine mögliche Ursache eines  
therapieresistenten Hypertonus
S. Winkelmann, Ilfeld

5.  Interessanter Verlauf eines atypischen 
hämolytisch-urämischen Syndroms
Katerina Menzel, Sömmerda

10:00 Uhr Pause / Besuch der Ausstellung

10:45 Uhr Dialysierflüssigkeit im Detail: 
Was zählt für den Patienten?
Natrium – U.P. Hinkel, Erfurt 
Kalium, Bikarbonat – C. Hafer, Erfurt 
Calcium – C.C. Haufe, Erfurt   

11:45 Uhr Shunt-Anlage ohne Shunt-OP, geht das? 
Eine innovative endovaskuläre Methode 
für Dialysepatienten
W. Derwich, Frankfurt/Main

12:15 Uhr Schlusswort und Ausblick auf 2017
C.C. Haufe, Erfurt

12:30 Uhr Ende der Tagung

14:00 Uhr  
(Salon Bach)

Mitgliederversammlung des  
Colloquium nephrologicum Thüringen e.V.

Hauptprogramm
Freitag, 29. April 2016, 08.30 – 14.00 Uhr  
(Großer Saal)



 Seite
Mit 
an Ihrer

Schwung

  Hohe Qualität durch modernste  
Technologie

  Hexal ist Vorreiter in Entwicklung  
und Produktion von Biosimilars

AZ_Epo_Nephro16_105x210mm.indd   1 02.02.16   17:34
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Referenten
Allgeier, Chris  Hygienekoordinator, PHV, Bad Homburg

Bachmann, Marco  Medizinprodukteberater/ Anwendungsberater, 
B. Braun Avitum AG, Melsungen

Becker, Franz Ferdinand  Dr. Ing., BVIER Projekt GmbH, Rodgau

Berger, Horst  Dr.med., Internist/Nephrologe, 
Gemeinschaftspraxis/Dialyse, Schmalkalden

Biermann, Frank Nipro D.med Germany GmbH, Hamburg

Bringmann, Cornelia   Stationsleitung Nephrologie, HELIOS Klinikum 
Erfurt GmbH

Derwich, Wojciech  OA Dr.med., FA für Gefäßchirurgie, Klinik für 
Gefäßchirurgie, Universitätsklinikum Frankfurt 
am Main

Engeln, Florian Fresenius Medical Care GmbH, Bad Homburg

Feilmeier-Schuh, Sandra  Dr.med., FÄ für Kinder- und Jugendmedizin/ 
Kindernephrologie, Gemeinschaftspraxis für 
Kinder- und Jugendmedizin, Erfurt

Froncz, Sandra  Zentrum für Nieren- und 
Hochdruckerkrankungen, Göppingen

Gegenhuber, Bernd  DWA Dialyse Wasser Aufbereitungsanlagen 
GmbH & Co. KG, Ubstadt-Weiher

Hafer, Carsten  OA Dr.med., Internist/Nephrologe/
Intensivmedizin, Abt. Nephrologie, HELIOS 
Klinikum Erfurt GmbH

Hammelmann, Roland  Stationsleitung Dialyse, Klinikum der Stadt 
Ludwigshafen am Rhein gGmbH, Ludwigshafen

Haufe, Christoph C.  CA Dr.med., Internist/Nephrologe/
Laborfacharzt, Abt. Nephrologie, HELIOS 
Klinikum Erfurt GmbH

Herbst, Reinhold H. Temperatio GmbH, Memmingen

Herink, Jan  Dr.med., Internist/Nephrologe, 
Dialysezentrum MVZ Da Vita, Gera

von Herz, Ulrike  Dr., Anwendungsspezialistin 
klinische Ernährung, Diabetes und 
Trainingsmanagement, B. Braun Melsungen 
AG, Melsungen

Hinkel, Ulrich Paul  OA Dr.med., Internist/Nephrologe, Abt. 
Nephrologie, HELIOS Klinikum Erfurt GmbH

Jäger, Gerhard  Herco Wassertechnik GmbH, Freiberg am Neckar 

John, Mathias  Dipl.- Ing., NIKKISO Europe GmbH, Hamburg

REFERENTEN
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Klein, Anja F. Dr.med., Haut- & Laserzentrum Potsdam

Krause, Lasse Phoenix Projekt Bau, Grabfeld

Lautenbach, Christiane  Fachschwester für Nephrologie, 
KfH-Nierenzentrum Erfurt

Menzel, Katerina  Dr.med., Internistin/Nephrologin, 
Dialysezentrum Sömmerda

Radermacher, Jörg  CA Prof. Dr.med., Internist/Nephrologe, 
Zentrum Innere Medizin, Johannes Wesling 
Klinikum I, Minden

Reichardt, Michael  Lehrer für Pflegeberufe, Nephrologische 
Weiterbildungsstätte Rhein-Ruhr in Essen

Rudolph, Jens Gambro Hospal GmbH, Unterschleißheim

Ryzlewicz, Thomas Dr.med., Internist/Nephrologe, Höslwang

Salomon, Karen  Dr.med., Internistin/Nephrologin, 
KfH-Nierenzentrum, Erfurt

Schobert, Martin modzero AG, Berlin

Schwabach, Ulrich USmed Medizinprodukte e.K., Kassel

Sommer, Falk  Dipl.-Ing.(FH), Dialyse.Planungs.Gruppe, 
Königsberg

Spindler, Beate IFW der PHV, Stuttgart

Vienken, Jörg Prof. Dr. Ing., Usingen

Wagner, Stephan  Dr.med., Gemeinschaftspraxis für Nieren- 
und Hochdruckkrankheiten Georg-Haas 
Dialysezentrum DHL, Gießen

Weber, Andreas  Director Sales & Marketing, NIKKISO Europe 
GmbH, Hamburg

Weidhase, Reinhard  Prof. Dr.med., Serumwerk Bernburg AG, 
Bernburg/Saale

Weinmeister, Sabine  Dr.med., Internistin/Nephrologin, 
KfH-Nierenzentrum, Erfurt

Wengorz, Nicole  Gemeinschaftspraxis für Nieren- und 
Hochdruckkrankheiten Georg-Haas 
Dialysezentrum DHL, Gießen

Winkelmann, Steffen  Dr.med., Internist/Nephrologe, 
Dialysezentrum Sondershausen

Wolf, Hartmut  Prof. Dr.rer.nat., Hohen Neuendorf/OT 
Borgsdorf

REFERENTEN
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AUSSTELLER UND SPONSOREN

AUSSTELLER und SPONSOREN

Achim Schulz-Lauterbach Vertrieb medizinischer Produkte 
GmbH, Iserlohn

AKP-Plus Dienstleistungs GmbH, Kamen

Allmed Medical GmbH, Pulsnitz

amedes Medizinische Dienstleistungs GmbH, Göttingen

B.Braun Avitum AG, Melsungen *)

Baxter Deutschland GmbH, Unterschleißheim *)

Biamed GmbH, Rheine

Bionic Medizintechnik GmbH, Friedrichsdorf

Breu GmbH, Putzbrunn

Deutsche Gesellschaft für angewandte Hygiene in der Dialyse e.V., 
Münster

Deutsche Stiftung Organtransplantation, Leipzig

Dialyse.Planungs.Gruppe, Königsberg i. Bay

CorMedix Europe GmbH, Fulda

Covidien Deutschland GmbH, Neustadt/Donau

DIAMED Medizintechnik GmbH, Köln

DWA GmbH &  Co. KG, Upstadt-Weiher

Enssner Zeitgeist Translation GmbH, Schweinfurt

Fresenius Medical Care GmbH, Bad Homburg

Gambro Hospal GmbH, Unterschleißheim

GHD GesundHeits GmbH Deutschland, Ahrensburg

Heim Dialyse Patienten e.V., Berlin

Heinz Meise GmbH, Schalksmühle

Herco Wassertechnik GmbH, Freiberg am Neckar

Hexal AG, Holzkirchen

Institut f. Fort- und Weiterbildung der PHV, Bad Homburg

Intermedt GmbH, Ostrhauderfehn

Junge Nierenkranke Deutschland e.V., Leinartal

Kaneka Pharma Europe, Eschborn
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AUSSTELLER UND SPONSOREN

Landesverband Niere Thüringen e.V., Erfurt

Likamed GmbH, Eppingen

MEDICE Arzneimittel Pütter GmbH & Co.KG, Iserlohn *)

Medipolis Produktion GmbH & Co.KG, Jena

med-Komp Ltd Dialysetechnologie, Haltern am See

MTN Neubrandenburg GmbH, Neubrandenburg

Nephtec GmbH, Maintal

Nikkiso Europe GmbH, Langenhagen

Nipro D.Med Germany GmbH, Hamburg

Petermann GmbH, Dombühl

Phoenix Projekt Bau GmbH, Grabfeld OT Behrungen

RenaCare NephroMed GmbH, Hüttenberg

Serumwerk Bernburg Vertriebs GmbH, Bernburg

Siemens Healthcare Diagnostics GmbH, Eschborn

TAURO-IMPLANT GmbH, Winsen/Luhe

Transonic Europe B.V., MB Elsloo (Netherlands)

Trusetal Verbandstoffwerk GmbH, Holte-Stukenbrock

USmed – Medizinprodukte, Kassel

Vitasyn medical GmbH, Berlin

Werfen GmbH, Kirchheim

*)  Transparenzvorgabe – Offenlegung der Unterstützung gemäß 
FSA-Kodex (§§ 20, Abs. 5)

Baxter Deutschland GmbH/ Gambro  Hospal GmbH: 14.650 €

B.Braun Avitum AG: 17.650 €

MEDICE Arzneimittel Pütter GmbH & Co.KG: 3.000 €
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Zeit Großer Saal Paganini Schumann Liszt Bach

09:15
VS 1 

B.Braun 
Avitum

VS 2 
Serum-
werk

VS 4
B.Braun Avitum

10:30

VS 5
Fresenius 
Medical 

Care

VS 6
NIKKISO 
Europe

VS 7
Dialyse.

Planungs.
Gruppe

VS 8
USmed Medizin-

produkte

VS 9
Nephtec

11:30 Pause / Besuch der Ausstellung

12:00 Offizieller Rundgang durch die Industrieausstellung

Großer Saal

12:30 Eröffnung u. Begrüßung

12:35 Hauptprogramm

14:15 Pause / Besuch der Ausstellung

Großer Saal Paganini

14:45 Hauptprogramm

14:00 – 17:30

Technikernachmittag

16:00 Pause/ Besuch der Ausstellung

16:30 
– 

18:00
Hauptprogramm

18:30 Abendveranstaltung

Zeit Großer Saal Bach

08:30 Hauptprogramm

10.00 Pause / Besuch der Ausstellung

10.45 Hauptprogramm

12.30 Schlußworte und Ausblick

14.00 Mitgliederversammlung CNT e. V.

Donnerstag, 28. April 2016

Freitag, 29. April 2016

RAUMÜBERSICHT
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HINWEISE

Allgemeine Hinweise

Wissenschaftliche 
Leitung:

CA Dr. med. Christoph C. Haufe
Colloquium nephrologicum Thüringen e.V.
Geschäftsstelle: Jakobstrasse 38, D-99423 Weimar
Tel.: 03643-77 67 48, Fax: 03222-39 46 315
Mail: christoph.haufe@helios-kliniken.de
Web: www.colloquium-nephrologicum.de

Veranstalter/
Organisation:

RRC-Congress GmbH, Dipl.-Kfm. Rolf G. Rossbach
Projektleitung: Bettina Müller
Französische Straße 14, D-10117 Berlin
Tel.: 030-72 39 33 0, Fax: 030-72 39 33 22
Mail: bettina.mueller@rrc-congress.de
Web: www.rrc-congress.de

Tagungsort: Kaisersaal Gastronomie- & Veranstaltungs GmbH
Futterstr. 15/16, D-99084 Erfurt
Tel.: 0361-56 88 121, Fax: 0361-56 88 212

Gebühren: Pflegekräfte/Techniker: 60,00 EUR
 Online 55,00 EUR
Ärzte: 80,00 EUR
 Online 75,00 EUR
Mitglieder CnT Tagung kostenfrei
Abendveranstaltung 5,00 EUR

Unterkunft/Hotelreservierung buchbar bei unseren Partnern:
www.hotel.de
www.erfurt-tourismus.de

Teilnahmebedingungen:
Nachdem Ihre Anmeldung bei RRC eingegangen ist, erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail, Zahlung der Teilnahmegebühr vor Ort. Bei 
Stornierungen fällt eine Stornierungsgebühr in Höhe von 20% an, ab 
2 Wochen vor dem Kongress sind 100% der Teilnahmegebühr fällig. 
Ersatzteilnehmer müssen bis sieben Tage vorher schriftlich benannt 
werden. Der Kongress kann ohne jeden Rechtsanspruch vom Veranstalter 
bis zu drei Wochen vor dem geplanten Termin abgesagt oder verschoben 
werden. Gezahlte Teilnahmegebühren werden in diesem Falle vollständig 
erstattet. Veranstalter und Organisation haften in keinem Fall für eventuell 
angefallene Kosten und Aufwendungen der Teilnehmer und Referenten. 
Gerichtsstand ist Berlin.

Hinweis:  Frühregistrierung am 27. April 2016 von 17:00 bis 19:00 Uhr 
möglich!
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NOTIZEN
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25. Erfurter Dialysefachtagung  
28.–29. April 2016
per Fax:  030 / 72 39 33 22
per E-Mail: info@rrc-congress.de
per Post:  RRC-Congress GmbH, Französische Straße 14, 10117 Berlin
online unter:  www.erfurter-dialysefachtagung.de / www.rrc-congress.de

______________________________________________________________________
Vorname/Nachname

______________________________________________________________________
Titel/Funktion

______________________________________________________________________
Klinik/Praxis/Einrichtung/Firma

______________________________________________________________________
Straße/Nr. (keine Privatadresse)

______________________________________________________________________
PLZ/Ort

______________________________________________________________________
Telefon/Fax

______________________________________________________________________
E-Mail-Adresse (für Ihre Teilnahmebestätigung, daher bitte leserlich schreiben)

Bitte ankreuzen:

❍ Pflegekraft (Teilnahmegebühren: 60,00 €)

❍ Techniker (Teilnahmegebühren: 60,00 €)

❍ Arzt (Teilnahmegebühren: 80,00 €)

❍ Mitglieder CnT (Teilnahme Tagung kostenfrei)

❍ Abendprogramm (Teilnahmegebühren: 5,00 €)

Bitte kreuzen Sie mind. ein Vorsymposium an:

❍ VS 1 B.Braun ❍ VS 6 NIKKISO

❍ VS 2 Serumwerk ❍ VS 7 D.P.G.

❍ VS 4 B.Braun ❍ VS 8 USmed

❍ VS 5 Fresenius ❍ VS 9 Nephtec

❍ Techniker-Nachmittag

 
_______________________________________________
Datum / Unterschrift 

ANMELDEFORMULAR

(HP-Dia 2016) 

Bei Online-Anmeldung entfallen  

5 EUR Bearbeitungsgebühr.
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BEHANDLUNGS-
OPTIONEN

 Lipoproteinapherese
Entfernung von Lipo-
proteinen (LDL, Lp[a]) 
bei schweren Fett-
sto� wechselstörungen

 Immunapherese
Entfernung von Auto-
anti kör pern bei Auto-
immunerkrankungen oder 
bei antikörpervermittelter 
Transplantat abstoßung

Selektive 
extrakorporale 

Therapien

Therapeutische Apherese

Firmensitz: Fresenius Medical Care Deutschland GmbH · 61346 Bad Homburg v. d. H. · Deutschland
Telefon: +49 (0) 6172-609-0 · Fax: +49 (0) 6172-609-2191

Deutschland: Fresenius Medical Care GmbH · Else-Kröner-Straße 1 · 61352 Bad Homburg v. d. H.
Telefon: +49 (0) 6172-609-0 · Fax: +49 (0) 6172-609-8740 · E-mail: marketing.deutschland@fmc-ag.com

www.freseniusmedicalcare.com · www.fmc-deutschland.com

Interessiert? 
Besuchen Sie unser Vor-Symposium 5 zum 
Thema Therapeutische Apherese am 28. 04. 2016 
von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Großen Saal. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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